
 
 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 

Wien, am 23. August 2017 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Gamon, Kollegin und Kolegen haben am 23. Juni 2017 unter der  

Nr. 13653/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Karenz und Elternzeit im 

Wirkungsbereich des BMVIT nach Geschlechtern gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Wie viele Personen befinden sich in einem Dienstverhältnis mit dem Bund und sind 
personell Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten Dienststellen zuzuordnen? (Auflistung nach 
Geschlechtern) 

 

Ich darf auf die Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 13656/J-NR/2017 

durch den Herrn Bundeskanzler verweisen.  

 

Zu Frage 2:  

 Wie viele Personen, die sich in einem Dienstverhältnis mit dem Bund befanden und 
personell Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten Dienststellen zuzuordnen waren, haben seit 
2010 eine Karenz gem. Mutterschutzgesetz oder Väter-Karenzgesetz beendet? (Auflistung 
jährlich in Bezug auf Abschluss der Karenz, nach Geschlechtern, exklusive 
Frühkarenzurlaube) 
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Jahr Zentralleitung 

Nachgeordnete  

Dienststellen 

Gesamtdauer der 

Karenz 

(in Kalendertagen) w/m 

2010 3 0 1.188 2/1 

2011 11 1 4.846 10/2 

2012 7 3 3.417 8/2 

2013 6 3 3.138 6/3 

2014 5 4 3.890 7/2 

2015 8 3 5.141 9/2 

2016 6 4 2.334 6/4 

 

Zu Frage 3: 

 Wie lange dauerte durchschnittlich eine Karenz gem. Mutterschutzgesetz oder Väter-
Karenzgesetz von Personen, die sich in einem Dienstverhältnis mit dem Bund befanden 
und personell Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten Dienststellen zuzuordnen waren, die 
nach 2010 eine Karenz beendet haben? (Auflistung jährlich in Bezug auf Abschluss der 
Karenz, nach Geschlechtern, exklusive Frühkarenzurlaube) 

 

Eine Karenz gemäß Mutterschutzgesetz oder Väter-Karenzgesetz, die zwischen 2011 und 2016 

beendet wurde, dauerte im gesamten Ressort durchschnittlich 373,22 Tage. 

 

Zu Frage 4:  

 Wie viele Personen, die sich in einem Dienstverhältnis mit dem Bund befinden und 
personell Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten Dienststellen zuzuordnen sind, sind 
gegenwärtig aufgrund einer Elternteilzeit beschäftigt? (Auflistung nach Geschlechtern) 

 

 

Stichtag Zentralleitung 

Nachgeordnete  

Dienststellen w/m 

31.12.2016 4 13 10/7 

 

Zu den Fragen 5 und 6:  

 Um welches Ausmaß wurde die Arbeitszeit von Personen, die sich in einem 
Dienstverhältnis mit dem Bund befinden und Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten 
Dienststellen zuzuordnen sind, durchschnittlich verkürzt im Vergleich zu dem Ausmaß der 
Arbeitszeit vor Antritt der Elternteilzeit bzw. einer allfälligen Karenz? (Auflistung nach 
Geschlechtern, in Prozent und Stunden) 

 Wie hoch ist durchschnittlich die wöchentliche Arbeitszeit von Personen, die sich in einem 
Dienstverhältnis mit dem Bund befinden und Ihrem Ressort bzw. nachgeordneten 
Dienstelle zuzuordnen sind, die gegenwärtig in Elternteilzeit beschäftigt sind? (Auflistung 
nach Geschlechtern, in Stunden) 
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Mit Stichtag 31.12.2016 wurde die Arbeitszeit im bmvit durchschnittlich um 43,24 % verkürzt, was 

einer Kürzung um 17,30 Stunden auf durchschnittlich 22,70 Stunden der Regelarbeitszeit 

entspricht. 

 

Mag. Jörg Leichtfried 
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